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10. Seniorenbeirat der Stadt Wedel
Rechenschaftsbericht       Stand: 24.07.2024 

____________________________________________________________________

1. Allgemeines
Die Wahl des 10. Seniorenbeirates der Stadt Wedel (SBR) fand in der Zeit vom 25.10. bis 
15.11.2020 als Briefwahl statt. In den Seniorenbeirat wurden gewählt:
Mitglieder: Helga Nikodem, Gabriele Winter, Hans-Wolfgang Mühlenbein, Dr. Petra  
Jacobitz, Renate Krüger-Moore, Klaus Sommer, Bärbel Rannegger, Jürgen Lieske, Marion 
Ehresmann, Dieter Gerber, Holger Grunenberg
Vertreter: Ingrid Hensen, Herbert Konzok, Arno Kupper, Wolfgang Meyer-Lomberg, Hans-
Otto Wiese, Raymond Vogt
Ersatz: Gerhard Polchow, Anne Schönke, Klaus Behrens, Jörg Lebner 
Die Konstituierende Sitzung fand am 25.11.2020 unter Leitung des ehemaligen 
Stadtpräsidenten Herrn Schernikau statt.

2. Probleme durch Regelungen während der Corona-Pandemie
Die ersten Sitzungen fanden in 2021 online, später als Hybrid-Sitzungen statt.
Die Online-Kommunikation gestaltete sich anfangs als schwierig, es gab einige 
Missverständnisse. Auch dieses führte zu einigen Rücktritten im ersten Halbjahr, verbunden
mit einem häufigen Wechsel der Mitglieder.
Es war kein Kontakt zu den Einrichtungen erlaubt, Soziale Einrichtungen, wie DRK 
Begegnungsstätte , AWO-Treff, Stadtteilzentrum mittendrin waren geschlossen, die 
Senioreneinrichtungen ließen keinen Besuch zu. 
Der SBR hat – sobald dies Corona bedingt wieder möglich war - zwei interne Workshops 
mit dem Paritätischen Schleswig-Holstein e.V. organisiert, in denen die Arbeitsweise, 
unsere Ziele, und  die Arbeitsschritte gemeinsam entwickelt und festgelegt  wurden.

3. Politik
Stellung von Anträgen in den politischen Gremien – Siehe hierzu die anliegende Tabelle!
Teilnahme und Mitarbeit von unseren Delegierten in den Ausschüssen, im Rat und 
Arbeitsgruppen.
Vorbereitung der Sitzungen, Anfertigung von Anträgen, Stellungnahmen zu senioren- 
relevanten Themen.
Die Mitglieder des SBR fühlen sich mit einigen Anträgen nicht verstanden. Ein Beispiel 
dafür ist der Antrag "Restabfallsäcke für Personen in häuslicher Pflege" im Sozialausschuss. 
Er wurde nicht nur mit der angespannten Finanzlage der Stadt abgelehnt (wofür wir 
Verständnis haben), sondern auch mit Begründungen, die mangelnde Empathie für 
Betroffene zeigen und für uns an Altersdiskriminierung grenzen.

4. Öffentliche Veranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit  
Der SBR fertigte eine Presseerklärung zur beabsichtigten Schließung der Regiokliniken 
Pinneberg und Elmshorn an.



Ein Konzept für ein Wohnprojekt mit angeschlossener Wohn-Pflege-Gemeinschaft für 
Wedeler Bürger ab 60 Jahren wurde vom SBR entwickelt und den politischen Gremien 
sowie möglichen Investoren für Wohnungsbau vorgestellt.
Es fanden öffentliche Veranstaltungen zu den Themen Kriminalprävention, Lebensabend zu 
Hause, Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen, Tipps und Tricks für die Nutzung 
des Busses sowie der S-Bahn statt.  Die Veranstaltungen fanden im AWO-Treff statt und 
waren sehr gut (ca. 80 Besucher jeweils) besucht. Der SBR nimmt an öffentlichen Terminen 
teil, z.B. Sozialmarkt, Ehrenamtsmesse, EDiMo. Zur Information über uns und unsere Arbeit
fertigten wir einen Flyer an, drehten einen Film mit Wedel-TV, pflegen Kontakt zur 
Lokalpresse und haben eine Homepage. 

5. Kontakte zu den Einrichtungen
Sämtliche Einrichtungen für Senioren in Wedel haben einen Ansprechpartner im 
Seniorenbeirat. Die Aufgaben werden unterschiedlich von den Ansprechpartnern 
wahrgenommen, weil die Bewohner in den Einrichtungen sehr unterschiedlich sind. In 
einigen Seniorenheimen werden von den Ansprechpartnern Vorträge gehalten, oder 
vorgelesen. In den Pflegeheimen beschränkt sich der Besuch auf Teilnahme beim 
Kaffeetrinken und  klönen. Während der Coronazeit war die Aktivität gar nicht möglich.

6. Zusammenarbeit mit der Verwaltung
Eine enge Zusammenarbeit besteht zum Seniorenbüro der Stadtverwaltung. In 
Abstimmung mit dem SBR nimmt Herr Bauermeister die Verwaltungstätigkeiten war. Er 
berät uns zu verwaltungsinternen Bereichen und nimmt regelmäßig an unseren Sitzungen 
teil.
Des Weiteren besteht eine gute Zusammenarbeit mit allen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen der Wedeler Stadtverwaltung.

7. SBR – Arbeit
Themen werden vor den Sitzungen in den Arbeitsgruppen aufgearbeitet und dem SBR zur 
Diskussion und Beschluss vorgelegt (z.B. Legitimation der Delegierten für die 
Ausschusssitzungen).
Die Arbeitsgruppen tagen unregelmäßig, nichtöffentlich und in unterschiedlicher, teilweise 
wechselnder Besetzung zu Themenbereichen, wie z.B Soziales, Wohnen, Mobilität.
Die Sitzungen des SBR sind stets öffentlich und finden einmal pro Monat statt. Einige 
Sitzungen fanden außerhalb des Rathauses statt, z.B. AWO-Treff, DRK, mittendrin, DRK 
Begegnungsstätte, Graf-Luckner-Haus. Durchschnittlich nimmt ein Gast an den Sitzungen 
teil. Die Bekanntmachung erfolgt von der Stadtverwaltung als öffentlicher Aushang und im 
Netz auf der Homepage.
Der Kontakt zu Senioren wird z.B. durch regelmäßige Kontakte zu den Einrichtungen, 
Anfertigung und Verteilung von Briefen an Senioren zum 80. Geburtstag hergestellt und 
gepflegt. Die Möglichkeit, Briefe zum 80. Geburtstag zu verschicken wird durch eine 
großzügige Spende der Rotarier Wedel ermöglicht. Des Weiteren nehmen Senioren 
proaktiv Kontakt per Telefon, Mail mit dem Seniorenbeirat zu vielfältigen Themen auf. 



Uns ist auch wichtig zu betonen, dass bei allem ehrenamtlichen Engagement für die 
Senioren in Wedel, in unseren Sitzungen das Lachen, der Spaß und die Freude miteinander 
da waren und sind. 
 
8. Ausblick
Der Seniorenbeirat hat derzeit eine Vielzahl von Projekten und Vorhaben auf der „To do-
Liste“, denen sich der Seniorenbeirat in seiner Amtszeit  gewidmet  hat und sich noch 
widmen wird.
Beispielhaft sind folgende Projekte und Vorhaben zu benennen:

- Weiterführung des Briefes zum 80. Jährigen Geburtstag zur Vorstellung des SBR 
sowie Möglichkeit zur Kontaktaufnahme (Siehe Pkt.7)

- Weiterverfolgung des Antrages vom 7.5.2019 des 9. SBR bzgl. Ehrenamtsförderung

- Fragen der Mobilität in allen ihren Facetten, z.B. Bahnhofstraße, 
Mobilitätskonzept, ÖPNV, barrierefreies Internet

- Aufstellung von Trinkwasserentnahmestellen sowie Umsetzung des Gedankens von 
ReFill. 

- bezahlbarer Wohnraum für Senioren sowie 

Umsetzung des Konzeptes für ein Wohnprojekt mit angeschlossener Wohn-Pflege-
Gemeinschaft für Wedeler Bürger ab 60 Jahren

Die nächste Wahl für den 11.Seniorenbeirat der Stadt Wedel steht im Herbst 2024 an. 

Anlage: Tabelle „Anträge an die politischen Gremien“



10.Seniorenbeirat der Stadt Wedel 06.09.2024

Anträge an die politischen Gremien

Lfd 
Nr. 

Inhalt Wo und Wann Ergebnis Anmerkungen

1 Haushaltskonsolidierung 
Einbeziehung Positionen 
SBR

Rat am 26.8.21 Einstimmig 
beschlossen

2 Wedel Nord Lage 
Seniorencampus

PLA und 
Rat am 25.11.21

Abgelehnt Wird weiter 
verfolgt

3 Nachtragshaushalt 
Machbarkeitsstudie 
Sport trifft Kultur – 
senioren- gerechtes 
Wohnen 

Rat am 30.6.22 Erinnerung an 
den 
Ratsbeschluss 
vom 26.8.21

4 Lebenswerte Städte
u.a. Tempo 30 - StVO

Rat am 2.3.23 Einstimmig 
beschlossen

5 Mobilität von Senioren
Aufteilung des 
Straßenraumes 
Breite Gehwege

PLA 15.03.22 Verwiesen an 
AG, SBR nahm 
teil, dort 
teilweise 
weiterverfolgt

Weiter verfolgen

6 Mobilitätskonzept -2
Fußverkehr auf Prio 1

PLA am 8.11.22 Teilweise 
beschlossen

7 Öffentliche Toiletten mit 
Euro Schließsystem

UBF am 
12.01.23

beschlossen Soll für alle Neu-
Bauten berücksichtigt 
werden

8 Rad-Fußwegeverbindung 
Geestrand B 76

Stellungnahme 
zum B 76 TÖB

Nicht 
berücksichtigt

Wird weiter 
verfolgt

9 Maskenpflicht für 
Bewohner in Pflege- und 
Wohneinrichtungen

Soz. A am 
8.11.22

10 Sportentwicklungsplan BKS am 
24.08.22

Keine Reaktion 
trotz 
mehrfacher 
Erinnerung

11 Ehrenamtsförderung  
(Antrag des 9. SBR vom 
07.05.2019)

Soz. A am 
07.05.2019

vertagt Wird weiter 
verfolgt

12 Kreuzung Am 
Lohhof/Feldstraße

PLA  Abgelehnt nach 
OT ohne SBR

13 Querung Mühlenstraße PLA div. 
Termine

SPD Antrag 
mündlich 
unterstützt

Wird weiter 
verfolgt



14 LSA Fährenkamp PLA und Rat –  
mündlich 
unterstützt

abgelehnt

15 Kostenfreie 
Restabfallsäcke für 
Personen in häuslicher 
Pflege

Soz. A  07.11.23 abgelehnt

16 Puttener Weg UBF 27.04.23 Teilweise 
beschlossen und
umgesetzt

Einbahn-
regelung nicht 
beschlossen

17 Mobilität von Senioren - 
Hindernisse

UBF 27.10.21 abgelehnt

18 Tinsdaler Weg Ausbau TÖB 
Stellungnahme

Teilweise 
berücksichtigt

Gehwegbreite 
2,25m

19 Mündliche Hinweise zu 
Barrierefreiheit, Wohnen
im Alter, sichere 
Querung von Fahrbahnen

Alle Ausschüsse 
und Rat in
diversen 
Sitzungen

Überwiegend 
befürwortet

20 Prüfauftrag Aufstellung 
von 
Trinkwasserspendern in 
Außenanlagen

Rat beschlossen Weiter verfolgen

21 Stellungnahme zur 
Schließung Stadtspk. 
Moorweg

Rat 16.05.2024 abgelehnt

22 Innenstadtentwicklungsk
onzept

PLA 28.05.2024 Berücksichtigun
g bzw. 
Abwägung

23 Weiterentwicklung 
Bebauungskonzept 
Möller-Areal

PLA 28.05.2024 Übergabe des 
SBR-
Konzeptpapiers
Kenntnisnahme

Weiter verfolgen

24 Öffentliche WC
- Öffnungszeiten
- elektrische Türöffner

UBF Weiter verfolgen

25 Antrag Strategische Ziele Rat 22.02. und 
11.07. 2024

Grundsätzliche 
Berücksichtigun
g

26 Sportentwicklungsplan, 
verstärktes Angebot für 
Senioren

BKS 24.08.2022 Kenntnisnahme

27 Baustellensicherungen, 
Behinderungen des Geh-
und Radverkehrs durch 
private 
Baustelleneinrichtungen

UBF 05.09.2024 vertagt

28 Antrag Budget SBR Soz. A 01.10.24
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